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Stadtparlament

Rathaus, Marktgasse 58, CH-9500 Wil 2
E-Mail parlament@stadtwil.ch
Telefon 071 913 53 53, Telefax 071 913 53 54

Wil, 17. März 2009

Amtsdauer 2009 –2012

Protokoll der 3. Sitzung des Stadtparlaments

Donnerstag, 5. März 2009, 17:00 –19:10 Uhr, Tonhalle

Anwesend 38 Mitglieder des Stadtparlaments
4 Mitglieder des Stadtrates

Entschuldigt
abwesend Christoph Hürsch, CVP

Mario Breu, FDP

Andreas Widmer, FDP, Stadtrat

Vorsitz Dario Sulzer, SP, Parlamentspräsident

Protokoll Christoph Sigrist, Stadtschreiber

Nach der Eröffnung durch Parlamentspräsident Dario Sulzer, SP, in welcher er Patrick Bernold, CVP, als
neues Mitglied im Parlament und die Mitglieder der Arbeitsgruppe „Volksrechte und Behörden“aus der
Gemeinde Glarus Nord sowie aus der dortigen FDP begrüsst, werden die Geschäfte wie folgt behandelt:
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Traktanden

1. Erteilung des Gemeinde- und Ortsbürgerrechts

2. Interpellation Guido Wick, GRÜNE prowil –Agglomerationsprogramm der Region Wil

3. Postulat Erich Grob, CVP –Oberstufe Wil

Die Beratungen sind elektronisch aufgezeichnet und können von den Mitgliedern des Stadtparlaments und des
Stadtrats im Rathaus (Stadtkanzlei) oder auf www.stadtwil.ch abgehört werden.



Seite 3

I:\Parlament\Protokolle\2009\2009-03-05-Protokoll.docx

1. Erteilung des Orts- und Gemeindebürgerrechts

Der Einbürgerungsrat unterbreitet dem Stadtparlament Bericht über die Einbürgerungsgesuche und be-
antragt:

Den vorstehend im Kapitel 3 aufgeführten Personen sei das Gemeinde- und Ortsbürgerrecht Wil zu ertei-
len.

Eintreten ist unbestritten.

Detailberatung wird nicht gewünscht.

Dem Antrag des Einbürgerungsrates wird ohne Gegenstimme zugestimmt.

2. Interpellation Guido Wick, GRÜNE prowil –Agglomerationsprogramm der Stadt Wil

Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 18. Februar 2009 die Antwort auf die
Interpellation „Agglomerationsprogramm der Stadt Wil“.

Eintreten ist obligatorisch.

Diskussion wird nicht gewünscht.

3. Postulat Erich Grob, CVP –Oberstufe Wil

Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 18. Februar 2009 die Antwort auf das
Postulat „Oberstufe Wil“und beantragt:

1. Es sei vom vorliegenden Bericht zustimmend Kenntnis zu nehmen.

2. Das Postulat Erich Grob, CVP, betreffend Oberstufe Wil sei abzuschreiben.

Bezüglich Vorgehen verweist der Vorsitzende auf Art. 54 Abs. 3 des Geschäftsreglements des Stadtpar-
laments: „Besteht eine gesetzliche Pflicht zum Eintreten, so kann eine allgemeine Diskussion gewünscht
werden. Bei der allgemeinen Diskussion ist lediglich der Antrag auf Rückweisung zulässig.“Das Parla-
ment ist mit diesem Vorgehen einverstanden.

Eintreten ist obligatorisch.

Allgemeine Diskussion.
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Die Fraktion GRÜNE prowil beantragt, dass der Postulatsbericht Oberstufe Wil vor der Diskussion im
Parlament von einer nicht ständigen Kommission beraten werden soll. (Rückweisungsantrag)

Erich Grob, CVP, beantragt, dass im Antrag 1 des Stadtrates das Wort „zustimmend“gestrichen wird.

Norbert Hodel, FDP, beantragt, dass der zuständigen Stadträtin, Frau Marlies Angehrn, das Dossier „Lö-
sung der Oberstufenfrage mit dem Kloster St. Katharina“per heute zu entziehen sei. In der Folge wan-
delt Hodel seinen Antrag in eine Empfehlung um.

Nach der ausführlichen allgemeinen Diskussion wird die Detailberatung nicht mehr gewünscht.

Das Stadtparlament stimmt wie folgt ab:

Der Rückweisungsantrag der Fraktion GRÜNE prowil wird mit 18:16 Stimmen bei 4 Enthaltungen abge-
lehnt.

Die Fassung Grob (zu Antrag 1 des Stadtrates) obsiegt mit 23:10 Stimmen bei 5 Enthaltungen über die
Fassung des Stadtrates zu Antrag 1. Der Fassung Grob wird anschliessend mehrheitlich zugestimmt.
Ebenfalls zugestimmt wird dem Antrag 2 des Stadtrates.
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Vorstösse

Folgender neuer parlamentarischer Vorstoss wurde eingereicht:

Postulat Norbert Hodel, FDP: „Liegenschaften- und Ansiedlungspolitik des Stadtrates“

Pendente Sachgeschäfte

Vereinigung der politischen Gemeinden Bronschhofen und Wil / Grundsatzabstimmung

 Vom Stadtrat genehmigt am 9. Februar 2009.
 Nicht ständige Siebner-Kommission gemäss Beschluss vom 17. Februar 2009

 Norbert Hodel, FDP, Präsident
 Patrick Bernold, CVP
 Christoph Hürsch, CVP
 Ruedi Schär, CVP
 Mario Schmitt, SVP
 Luc Kauf, GRÜNE prowil
 Marianne Mettler, SP

Fuss- und Radweg Bahnhof-Kantonsschule
 Vom Stadtrat genehmigt am 4. Februar 2009.
 Bau- und Verkehrskommission

Protokollgenehmigung

Das Protokoll der 1. Sitzung der Amtsdauer 2009–2012 vom 8. Januar 2009 wurde vom Parlamentsprä-
sidium am 17. Februar 2009 genehmigt.

Stadt Wil

Dario Sulzer Christoph Sigrist
Parlamentspräsident Sekretär


